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Philosophische Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 19.11.2008 und nach Stellungnahme des Senats vom 15.07.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Prüfungsordnung für den Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG).
Prüfungsordnung

für den Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“

der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

(1) Für den Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“ gelten die Bestimmungen der „Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Master-Studiengänge sowie sonstige Studienangebote an der Universität Göttingen“ (APO) sowie der „Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Philosophischen Fakultät“ in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Diese Ordnung regelt die weiteren Bestimmungen für den Abschluss des Master-Studiengangs „Finnisch-Ugrische Philologie“.
§ 2 Ziel des Studiums

Das Studium mit dem Abschluss „Master of Arts“ (M.A.) im Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“ bereitet auf eine wissenschaftliche Tätigkeit in privaten und öffentlichen Forschungseinrichtungen, die sich mit Sprache und Kultur finnisch-ugrischer Völker befassen, sowie auf verlegerische, übersetzerische, journalistische und diplomatische Tätigkeiten vor.

§ 3 Gliederung des Studiums

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.
(2) Der Master-Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet.
(3) Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich folgendermaßen verteilen:

a)
auf das Fachstudium 78 C:
aa)
Finnisch-Ugrische Philologie im Umfang von 78 C oder

bb)
Finnisch-Ugrische Philologie im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C oder mit zwei zulässigen fachexternen Modulpaketen im Umfang von jeweils 18 C,
b)
auf den Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) 12 C,
c)
auf die Masterarbeit 30 C.

(4) 1Die Studien- und Prüfungsleistungen sind in Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodulen zu erbringen. 2Die Modulübersicht legt diese verbindlich fest (Anlage I). 3Weitere Hinweise über den Studienverlauf gibt die Studienordnung.

(5) Die Modulübersicht beschreibt ferner die Modulpakete „Finnisch-Ugrische Philologie“, die in einem anderen Master-Studiengang im Umfang von 36 C oder 18 C eingebracht werden können.
§ 4 Zulassung zur Masterarbeit

Als Voraussetzung zur Zulassung zur Masterarbeit müssen

a)
bei einem Fachstudium Finnisch-Ugrische Philologie im Umfang von 78 C Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule des Studiengangs im Umfang von 70 C, davon im Umfang von 60 C im Fachstudium Finnisch-Ugrische Philologie, bestanden sein; 

b)
bei einem Fachstudium Finnisch-Ugrische Philologie im Umfang von 42 C Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule des Studiengangs im Umfang von 70 C, davon im Umfang von 30 C im Fachstudium Finnisch-Ugrische Philologie, bestanden sein.
§ 5 Wiederholbarkeit von Prüfungen zur Notenverbesserung
Eine Wiederholung von Prüfungen zum Zweck der Notenverbesserung ist nicht möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt.

§ 6 Inkrafttreten

Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.
Anlage I   Modulübersicht

I. Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.
1. Finnisch-Ugrische Philologie im Umfang von 78 C
a. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 78 C erfolgreich absolviert werden.

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende neun Pflichtmodule im Umfang von 58 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.1 
„Grundfragen der Finnougristik“ (10 C / 4 SWS)

M.Fin.2 a
„Kultur finnisch-ugrischer Völker“ (7 C / 1 SWS)

M.Fin.4
„Sprachpraxis 1: Landeskunde“ (5 C / 2 SWS)

M.Fin.7
„Synchrone Grammatik“ (4 C / 2 SWS)

M.Fin.8
„Finnougristische Sprachwissenschaft“ (8 C / 4 SWS)

M.Fin.9
„Kleine Sprache 2“ (4 C / 2 SWS)

M.Fin.10
„Literatur“ (5 C / 2 SWS)

M.Fin.12
„Sprachpraxis 2: Landeskunde“ (5 C / 2 SWS)

M.Fin.13
„Fachsprache“ (10 C / 4 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 20 C nach Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert wurden, können dabei nicht berücksichtigt werden:

i. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.6a
„Sprachbeherrschung II: Estnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6b
„Sprachbeherrschung II: Finnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6c
„Sprachbeherrschung II: Ungarisch“ (8 C / 7 SWS)

M.Fin.14
„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 1“ 

(8 C / 1 SWS)

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.3a
„Sprachbeherrschung I: Estnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3b
„Sprachbeherrschung I: Finnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3c
„Sprachbeherrschung I: Ungarisch“ (8 C / 8 SWS)

M.Fin.15 
„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 2“ 

(8 C / 1 SWS)

iii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.6a.1 
„Sprachbeherrschung II: Estnisch“ (4 C / 4 SWS)

B.Fin.6b.1 
„Sprachbeherrschung II: Finnisch“ (4 C / 4 SWS)

B.Fin.6c.1 
„Sprachbeherrschung II: Ungarisch“ (4 C / 4 SWS)

M.Fin.16 
„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 3“ 

(4 C / 1 SWS)

b. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

c. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Finnisch-Ugrische Philologie im Umfang von 42 C

a. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C erfolgreich absolviert werden.

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von 26 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.1 
„Grundfragen der Finnougristik“ (10 C / 4 SWS)

M.Fin.2a
„Kultur finnisch-ugrischer Völker“ (7 C / 1 SWS)

M.Fin.4
„Sprachpraxis 1: Landeskunde“ (5 C / 2 SWS)

M.Fin.7
„Synchrone Grammatik“ (4 C / 2 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 16 C nach Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert wurden, können dabei nicht berücksichtigt werden:

i. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.6a
„Sprachbeherrschung II: Estnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6b
„Sprachbeherrschung II: Finnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6c
„Sprachbeherrschung II: Ungarisch“ (8 C / 7 SWS)

M.Fin.14
„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 1“ 

(8 C / 1 SWS)

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.3a
„Sprachbeherrschung I: Estnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3b
„Sprachbeherrschung I: Finnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3c
„Sprachbeherrschung I: Ungarisch“ (8 C / 8 SWS)

M.Fin.15 
„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 2“ 

(8 C / 1 SWS)

b. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpakete „Finnisch-Ugrische Philologie“

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)
1. Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Umfang von 36 C
Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden.

a. Zugangsvoraussetzungen

Studierende müssen Kenntnisse in der estnischen, finnischen oder ungarischen Sprache besitzen, die umfassende Kenntnisse des grammatischen Systems der betreffenden Sprache, das Verständnis von Texten mittleren Schwierigkeitsgrades, die Kommunikation auch in schwierigeren Gesprächssituationen sowie in ausgewählten thematischen Bereichen der Landeskunde beinhalten. Darüber hinaus sind grundlegende Kenntnisse in einer zweiten Sprache erforderlich. Der Nachweis erfolgt durch Bescheinigungen über erfolgreich abgeschlossene Sprachkurse von Hochschulen, gegebenenfalls auch durch das Zeugnis eines Abiturs an einer Schule, an der die betreffende Sprache Unterrichtssprache ist.

b. Wahlpflichtmodule

aa. Es müssen folgende drei Module im Umfang von 20 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.1 
„Grundfragen der Finnougristik“ (10 C / 4 SWS)

M.Fin.2b
„Kultur finnisch-ugrischer Völker“ (5 C / 1 SWS)

M.Fin.4
„Sprachpraxis 1: Landeskunde“ (5 C / 2 SWS)

bb. Es müssen Module im Umfang von 16 C nach Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert wurden, können dabei nicht berücksichtigt werden:

i. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.6a
„Sprachbeherrschung II: Estnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6b
„Sprachbeherrschung II: Finnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6c
„Sprachbeherrschung II: Ungarisch“ (8 C / 7 SWS)

M.Fin.14
„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 1“ 

(8 C / 1 SWS)

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.3a
„Sprachbeherrschung I: Estnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3b
„Sprachbeherrschung I: Finnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3c
„Sprachbeherrschung I: Ungarisch“ (8 C / 8 SWS)

M.Fin.15 
„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 2“ 

(8 C / 1 SWS)

2. Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Umfang von 18 C
Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden.

a. Zugangsvoraussetzungen

Studierende müssen Kenntnisse in der estnischen, finnischen oder ungarischen Sprache besitzen, die umfassende Kenntnisse des grammatischen Systems der betreffenden Sprache, das Verständnis von Texten mittleren Schwierigkeitsgrades, die Kommunikation auch in schwierigeren Gesprächssituationen sowie in ausgewählten thematischen Bereichen der Landeskunde beinhalten. Darüber hinaus sind grundlegende Kenntnisse in einer zweiten Sprache erforderlich. Der Nachweis erfolgt durch Bescheinigungen über erfolgreich abgeschlossene Sprachkurse von Hochschulen, gegebenenfalls auch durch das Zeugnis eines Abiturs an einer Schule, an der die betreffende Sprache Unterrichtssprache ist.

b. Wahlpflichtmodule

aa. Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.4
„Sprachpraxis 1: Landeskunde“ (5 C / 2 SWS)

M.Fin.5
„Sprachpraxis: Kultur“ (5 C / 2 SWS)

bb. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert wurden, können dabei nicht berücksichtigt werden:

B.Fin.6a
„Sprachbeherrschung II: Estnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6b
„Sprachbeherrschung II: Finnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6c
„Sprachbeherrschung II: Ungarisch“ (8 C / 7 SWS)

Anlage II   Modulkatalog

	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen
	Prüfungs​vorleistungen
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modul​umfang (C/SWS)

	M.Fin.1

„Grundfragen der Finnougristik“


	keine


	Fähigkeit, sich kritisch und kreativ mit zentralen Themen der Finnisch-Ugrischen Philologie primär im Bereich der Sprachwissenschaften, aber auch der Kulturwissenschaften und der Geschichte zu beschäftigen und erworbenes Wissen entsprechend einzuordnen, durch verstärkte Einübung wissenschaftlichen Arbeitens, vertiefte Kenntnis der Methodenlehre, Fähigkeit zur kritischen Beurteilung von Fachliteratur und zum selbständigen Arbeiten und Recherchieren.
	keine
	Klausur (60 Min.)

[bei Vorlesung]

oder
Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.) [bei Seminar]

und

Klausur (60 Min.)

[bei Vorlesung]

oder
Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.) [bei Seminar]
	10 C

4 SWS



	M.Fin.2a

„Kultur finnisch-ugrischer Völker“
	keine
	Erweiterte Kenntnisse in einem ausgewählten Bereich der Kultur durch selbständige Lektüre wissenschaftlicher Werke zu einem für Berufsorientierung relevanten Thema.
	keine
	mdl. Prüfung 
(ca. 30 Min.)
	7 C

1 SWS

	M.Fin.2b

„Kultur finnisch-ugrischer Völker“
	keine
	Erweiterte Kenntnisse in einem ausgewählten Bereich der Kultur durch selbständige Lektüre wissenschaftlicher Werke zu einem für Berufsorientierung relevanten Thema.
	keine
	mdl. Prüfung 
(ca. 30 Min.)
	5 C

1 SWS

	M.Fin.4

„Sprachpraxis 1: Landeskunde“
	B.Fin.6a bzw. B.Fin.6b bzw. B.Fin.6c
	Erweiterte Ausdrucksfähigkeit und vertieftes Sprachverständnis in der gewählten Zweitsprache, Kenntnisse in den sozialen, politischen Verhältnissen, Geschichte Estlands, Finnlands bzw. Ungarns.
	keine
	Referat 

(ca. 20 Min.)

und
mdl. Prüfung 

(ca. 20 Min.)
	5 C

2 SWS

	M.Fin.5

„Sprachpraxis: Kultur“
	B.Fin.6a bzw. B.Fin.6b bzw. B.Fin.6c
	Erweiterte Ausdrucksfähigkeit und vertieftes  Sprachverständnis in der gewählten Erstsprache, Kenntnisse in der Kultur Estlands, Finnlands bzw. Ungarns.
	keine
	Referat 

(ca. 20 Min.)

und
mdl. Prüfung 

(ca. 20 Min.)
	5 C

2 SWS

	M.Fin.7

„Synchrone Grammatik“
	B.Fin.6a bzw. B.Fin.6b bzw. B.Fin.6c
	Systematische (und nicht nur anwendungsorientierte) Kenntnisse der Grammatik der gewählten Zweitsprache; Kenntnisse über die einschlägige Fachliteratur zu dieser Sprache und Fähigkeit, sie kritisch zu rezipieren.
	keine
	Klausur (90 Min.)
	4 C

2 SWS

	M.Fin.8

„Finnougristische Sprachwissenschaft“

[M.Fin.8.1

„Synchrone Grammatik“;

M.Fin.8.2

„Historische 
finnougristische Sprachwissenschaft“]
	B.Fin.3a.1 bzw. B.Fin.3b.1 bzw. B.Fin.3c.1
	TM 1:

Systematische (und nicht nur anwendungsorientierte) Kenntnisse der Grammatik der gewählten Drittsprache; Kenntnisse über die einschlägige Fachliteratur zu dieser Sprache und Fähigkeit, sie kritisch zu rezipieren.

TM 2:

Kenntnisse in der historischen finnougristischen Sprachwissenschaft: Urheimatt Ausbildung der Einzelsprachen, Stammbaum, Grundsprachen, Sprachkontakte.
	keine


	TM 1:

Klausur (60 Min.)

TM 2:

Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 15 S.)


	8 C

4 SWS

TM 1:

4 C

2 SWS

TM 2:

4 C

2 SWS

	M.Fin.9

„Kleine Sprache 2“
	keine
	 Kenntnisse in der grammatischen Struktur einer zweiten kleineren finnisch-ugrischen Sprache, Fähigkeit, einfache Texte in ihr zu verstehen und zu analysieren. Vertrautheit mit den einschlägigen Arbeitsmitteln. Grundlegende Kenntnissen in der geistigen Kultur des betreffenden kleineren Volkes finnisch-ugrischer Sprache (vornehmlich durch Independent Studies).
	keine
	Klausur (60 Min.)
	4 C

2 SWS

	M.Fin.10

„Literatur“
	keine
	Literaturgeschichtliche und -wissenschaftliche Kenntnisse zu einzelnen Epochen oder Genres der estnischen, finnischen oder ungarischen Literatur, literarische Stile.
	keine
	mdl. Prüfung (ca. 20 Min.)
	5 C

2 SWS

	M.Fin.12 

„Sprachpraxis 2: Landeskunde
	B.Fin.3a bzw. B.Fin.3b bzw. B.Fin.3c
	Erweiterte Ausdrucksfähigkeit und vertieftes Sprachverständnis in der gewählten Drittsprache, Kenntnisse in den sozialen, politischen Verhältnissen, Geschichte Estlands, Finnlands bzw. Ungarns.
	keine
	Referat 

(ca. 20 Min.)

und
mdl. Prüfung 

(ca. 20 Min.)
	5 C

2 SWS

	M.Fin.13

„Fachsprache“


	B.Fin.6a bzw. B.Fin.6b bzw. B.Fin.6c
	Studien- und berufsbezogene Kenntnisse fachsprachlichen Wortschatzes der gewählten Erstsprache aus verschiedenen Wissenschaftsbereichen.
	keine
	mdl. Prüfung 

(ca. 20 Min.)

und

mdl. Prüfung 

(ca. 20 Min.)
	10 C

4 SWS



	M.Fin.14

„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 1“


	Nachweis von Sprach​kenntnissen auf Muttersprachniveau
	Vertiefte Kenntnisse in der grammatischen Struktur der estnischen, finnischen bzw. ungarischen Sprache, kontrastiver Vergleich der gewählten Sprache mit der deutschen oder mit einer anderen der genannten finnisch-ugrischen Sprachen in ausgewählten Bereichen.
	keine
	Hausarbeit 

(max. 15 S.) 

und 
mdl. Prüfung 

(ca. 30 Min.)
	8 C

1 SWS

	M.Fin.15

„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 2“
	Nachweis von Sprach​kenntnissen auf Muttersprachniveau
	Kenntnisse in der grammatischen Struktur der estnischen, finnischen bzw. ungarischen Sprache, ihrer einschlägigen grammatischen Terminologie samt deren deutschen Entsprechungen, kontrastiver Vergleich der gewählten Sprache mit der deutschen.
	keine
	Hausarbeit 

(max. 15 S.) 

und 
mdl. Prüfung 

(ca. 30 Min.)
	8 C

1 SWS

	M.Fin.16

„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 3“
	Nachweis von Sprach​kenntnissen auf Muttersprachniveau
	Vertiefte Kenntnisse in der grammatischen Struktur der estnischen, finnischen bzw. ungarischen Sprache, kontrastiver Vergleich der gewählten Sprache mit der deutschen oder mit einer anderen der genannten finnisch-ugrischen Sprachen in ausgewählten Bereichen.
	keine
	Hausarbeit 

(max. 10 S.) 

und 
mdl. Prüfung 

(ca. 20 Min.)
	4 C

1 SWS


